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Immer gut informiert.

 www.schallstadt.de

Freitag, 23. Dezember 2016 Nr. 51/52 / 2016

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde Schallstadt! 
  
In wenigen Tagen begrüßen wir das Neue Jahr. 
  

Viel Zeit bleibt nicht mehr, um mit dem zu Ende gehenden Jahr 2016 abzuschließen und Freudiges, Tragisches oder auch 
Hof nungsvolles Revue passieren zu lassen. 
  
Kommunalpolitisch wurden in Schallstadt Meilensteine gesetzt. Wir haben Momente des Staunens erlebt, aber auch Ereig-
nisse, die uns nachdenklich stimmen. 
  
Im Namen des Gemeinderates. der gesamten Verwaltung und ganz persönlich danke ich Ihnen für Ihr Vertrauen und das 
bürgerschaftliche Engagement im Rahmen und zum Nutzen vieler zu bewältigender Alltagsprojekte sowie auch der ge-
planten infrastrukturellen Veränderungen in Schallstadt (lesen Sie hierzu auch in diesem letzten Mitteilungsblatt die Notizen 
aus dem Gemeinderat vom 13. Dezember 2016 sowie weitere Ausführungen ab Seite 3). 
  

Sie sind alle ganz herzlich zum Bürgerempfang 2017, 
diesmal in der Mehrzweckhalle im Ortsteil Mengen, am 

  
16. Januar 2017, 

19:30 Uhr bis gegen 21:00 Uhr 
eingeladen. 

  
Wir freuen uns auf Sie! 
  
Der gesamten Bürgerschaft wünschen wir Frohe Feiertage und einen besten Übergang ins Neue Jahr 2017! 
  
Ihr 
 

Jörg Czybulka 
(Bürgermeister) 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 
Rektorat Grundschule  
Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  
Oliver Both 9761-10

Sekretariat Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 
Rektorat Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  
Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  
Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 
Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 619735 
Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 
E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  
Batzenbergblick  61398600

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  
 07633 9533-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 07633 9533-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-
Pfafenweiler  4058069 
Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 
Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  
 0761  31072 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  
 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

 0176 41102783

KOMMUNALE  
INKLUSIONSVERMITTLERIN

Barbara von Greve-Dierfeld  0175 6061727

NOTRUFE

Feuerwehr, Rettungsdienst/  

Notfallrettung 112

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180

Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421

Branddirektion Freiburg 0761 2013315

Giftnotruf 0761 19240

Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767

Strom:  

Energiedienst Netze GmbH 07623 921818

Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport                       0761 19222

ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

einheitliche Nummer  116117

Notfallpraxis für Erwachsene 

Medizinische Uniklinik Freiburg,  

Hugstetter Straße 55  0761 8099800

Notfallpraxis für Kinder  

St. Josefskrankenhaus,  

Sautierstraße 1 0761 80998099

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst                             

einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Aktuelle 
Apothekennotdienste 
inden Sie auf Seite  4

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664 6109-0
Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Donnerstag  8:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 
Kindergartenbeiträge

Feuerschutz/Flüchtlinge/  Georg Schefold 6109-22
Öfentlichkeitsarbeit/Gewerbe  

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standes- /Ordnungsamt/ Caroline Vögtle 6109-24 
Friedhof/Rente  Ulrike Willi 6109-38

Grundbucheinsichtstelle Caroline Vögtle/Thomas Regele 6109-24

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch   9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag   8:00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Lena Eschbacher 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45,  
78333 Stockach,  07771/9317-11, Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de
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Aktuelle Informationen zu den Großprojekten der Gemeinde Schallstadt   
Die Gemeinde Schallstadt ist im Wandel begrif en. Der Gemeinderat hat einige Großprojekte auf den Weg gebracht, die unsere 
Gemeinde nachhaltig verändern werden. Bereits sichtbar ist dies in der Weinstraße, wo der Neubau des Bauhofs bereits ein gu-
tes Stück vorangekommen ist. Voraussichtlich im März 2017 soll hier die offi  zielle Eröf nung statti nden. Ebenfalls im Frühjahr 
2017 wird mit der dringend notwendigen Erweiterung der Kita in Mengen begonnen, im Laufe des Jahres 2017 starten auch 
die Arbeiten für die Mensa an der Johann-Philipp-Glock-Schule. 
  
Parallel dazu laufen noch die weiteren großen Projekte in unserer Gemeinde, die Neue Ortsmitte Schallstadt, den Neubau des 
Rathauses auf der Zirkuswiese und das Baugebiet Weiermatten, zu denen wir Ihnen noch vor den Weihnachtsfeiertagen und 
dem Jahreswechsel einen Überblick über den aktuellen Sachstand geben möchten. 

  

Neue Ortsmitte Schallstadt 
Gemeinderat beschließt Projektvereinbarung und Verkauf der Grundstücke
an den Bauverein Breisgau eG 

  
Das Projekt „Neue Ortsmitte Schallstadt“ schreitet weiter vor-
an. In seiner letzten Sitzung hat der Gemeinderat einstimmig 
beschlossen, mit dem Bauverein Breisgau eG einen Kaufver-
trag über den Verkauf der Grundstücke auf dem Alten Sport-
platz und der Böttche auf Basis einer Projektvereinbarung zu 
schließen.   

Damit ist der Weg frei für die Schaf ung von neuem Wohn-
raum für generationenübergreifendes Wohnen in der „Neuen 
Ortsmitte Schallstadt“, eine Senioren-Tagespl egeeinrichtung 
und einen Bürgertref . Eine attraktive öf entliche Freil äche als 
Markt- bzw. Dorfplatz, der für kleinere Märkte (Wochenmarkt, 
Martinimarkt, Flohmärkte) oder auch für Veranstaltungen der 
ortsansässigen Vereine genutzt werden kann, soll die Bedeu-
tung der Neuen Ortsmitte unterstreichen. 
  
Frau Bott vom Bauverein zeigte in der Gemeinderatssitzung 
nochmals in groben Zügen die Planung der Architekten 
Amann Burdenski Munkel Preßer auf, die auf dem Grundstück 
des „alten Sportplatzes“ 3 winkelförmige Gebäude mit jeweils 2 – 3 Geschossen und einer gemeinsam genutzten Tiefgarage 
vorsieht. Begleitend entsteht im nördlichen Bereich des „Alten Sportplatzes“ eine attraktive öf entliche Freil äche mit viel Grün, 
Spielplatz und dem großzügigen Dorfplatz. 
  
Im nördlichen Gebäude direkt am öf entlichen Dorfplatz konzentrieren sich die Sondernutzungen, so ist hier an prominenter 
Stelle im Erdgeschoss ein Bürgertref  geplant. In den anderen Erdgeschossl ächen am Dorfplatz sollen die Räumlichkeiten für 
die Senioren-Tagespl ege angeboten werden. 
  
Es entsteht so ein Wohnquartier für Mehrgenerationenwohnen mit Freiräumen, die spontane Begegnungen möglich machen, 
sowie weitere öf entliche Stellplätze entlang der Wiesenstraße. 
  
Die Wohnungen auf dem „Alten Sportplatz“ errichtet die Bauverein Breisgau eG ausschließlich als Mietwohnungen und ver-
pl ichtet sich, diese als Mietwohnungen mindestens 20 Jahre im Bestand zu halten. Durch den vorgesehenen Wohnungs-Mix 
entsteht Wohnraum für alle Altersgruppen und unterschiedliche Familienmodelle. 
  
Die Vergabe der Wohnungen erfolgt gemäß der Satzung der Bauverein Breisgau eG an Genossenschaftsmitglieder, d.h., dass 
die Schallstädter Bürger, die sich für eine Wohnung bei der Bauverein Breisgau eG interessieren, Mitglied werden müssen. Die 
Gemeinde hat bei der Belegung der Wohnungen (sowohl bei der Erst- als auch bei der Wiederbelegung) ein Mitspracherecht 
für 50% der Wohneinheiten, womit auch Schallstädter Neumitglieder bei der Belegung besonders berücksichtigt werden kön-
nen. Weitere Informationen zur Mitgliedschaft beim Bauverein i nden Sie auf www.bauverein-breisgau.de. 
  
In der „Neuen Ortsmitte“ soll auch Eigentumsbildung möglich gemacht werden. Daher sollen 
die Wohnungen, die auf den Böttche-Grundstücken errichtet werden, zum Erwerb angeboten 
werden.   

Der Gemeinderat und Bürgermeister Jörg Czybulka zeigten sich in der Sitzung sichtlich erfreut, dass mit dem Beschluss für den 
Verkauf der Grundstücke auf Basis der Projektvereinbarung das Projekt „Neue Ortsmitte Schallstadt“ nach jahrelangen Diskus-
sionen nun konkret starten kann. 

des „alten Sportplatzes“ 3 winkelförmige Gebäude mit jeweils 2 – 3 Geschossen und einer gemeinsam genutzten Tiefgarage 
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Die Beteiligung der Bürgerschaft wird wie im bisherigen Verfahren auch künftig eine große Rolle spielen. Der Bauverein hat 
zugesagt, regelmäßige Planungsgespräche anzubieten, bei denen über den aktuellen Sachstand der Planung informiert wird 
und bei denen auch weitere Anregungen gegeben werden können. 
  

Neubau Rathaus Schallstadt 
Entwurfsplanung wird erstellt 

  
Auch die Planungen zum Neubau des Rathauses Schallstadt werden parallel zur Planung der Neuen Ortsmitte und den weite-
ren Großprojekten der Gemeinde weiter vorangetrieben. Die Büros OHO Architekten PartGmbB mit Luz Landschaftsarchitektur 
arbeiten entsprechend dem Auftrag des Gemeinderats derzeit die Entwurfsplanung aus und erstellen auf dieser Grundlage 
eine detaillierte Kostenberechnung. 
Dazu hat bereits ein erstes Abstimmungsgespräch stattgefunden, bei dem Rückfragen und Einzelheiten geklärt und die Pla-
nung noch weiter konkretisiert werden konnte. Sobald die erarbeiteten Pläne und Kostenberechnungen vorliegen, wird hierzu 
in öfentlicher Gemeinderatssitzung weiter informiert werden. Parallel dazu wird das notwendige Bebauungsplanverfahren 
auf Grundlage dieser Planung fortgeführt. Eine Fertigstellung des Rathausneubaus ist nach derzeitigem Planungsstand für die 
zweite Jahreshälfte 2019 geplant. 
  

Baugebiet Weiermatten 
Wichtige Verfahrensschritte erledigt 

  
Das dritte Großprojekt in diesem Bereich, das Baugebiet Weiermatten, ist zwischenzeitlich ebenfalls ein großes Stück vorange-
kommen. Mittlerweile liegen alle erforderlichen Gutachten vor und auch die abzuschließenden Kaufverträge mit der Gemein-
de sind fast alle unterschrieben. Mit der im Zusammenhang mit dem Bodengutachten notwendigen Aufschüttung im Bereich 
der Erschließungsstraße soll noch im Frühjahr 2017 begonnen werden. 
Unabhängig davon laufen das Bebauungsplanverfahren sowie das Umlegungsverfahren. Es ist vorgesehen, den Bebauungs-
plan noch vor den Sommerferien 2017 zu verabschieden. Nach Erledigung aller weiteren erforderlichen Verfahrensschritte 
könnte dann etwa zu Beginn des Jahres 2018 mit dem Bau der Wohnbebauung am Brandhof im nördlichen Bereich des Bau-
gebiets begonnen werden. Dieses Gebäude dient als Lärmschutz für das künftige Wohngebiet. Im Anschluss kann dann die 
weitere Erschließung und Bebauung des kompletten Baugebiets Weiermatten erfolgen. 
  
Bürgermeisteramt Schallstadt 

ApoThEkEN

  
Samstag, 24. Dezember 2016 (Heiligabend) 
St. Trudpert-Apotheke, Wasen 49, 
79244 Münstertal,Schwarzwald, 07636 566 
Werder-Apotheke Müllheim, Werderstraße 57, 
79379 Müllheim, Baden, 07631 740600 
  
  
Sonntag, 25. Dezember 2016 (1. Weihnachtstag) 
Stadt-Apotheke Staufen, Hauptstraße 15, 
79219 Staufen im Breisgau, 07633-6263 
Rhein-Apotheke, Schlüsselstraße 4, 
79395 Neuenburg am Rhein, 07631-72029 
  
Montag, 26. Dezember 2016 (2. Weihnachtstag) 
Bad Apotheke im Paracelsushaus, Freiburger Straße 20, 
79189 Bad Krozingen, 07633 150150 
  
Samstag, 31. Dezember 2016 (Silvester) 
Malteser-Apotheke, im Stühlinger 16, 
79423 Heitersheim, 07634-2039 
  

Sonntag, 1. Januar 2017 (Neujahr) 
Hebel-Apotheke, Werderstraße 31 A, 79379 Müllheim 
(Baden), 07631-2253 
Schneckental-Apotheke, Schwabenmatten 3, 
79292 Pfafenweiler, 07664-600900 
  
Freitag, 6. Januar 2017 (Dreikönig) 
Linden-Apotheke Buggingen, Breitenweg 10 A, 
79426 Buggingen, 07631 3978 
Tuniberg-Apotheke Munzingen, St.-Erentrudis-Straße 22, 
79112 Freiburg (Munzingen), 07664 3205 
  
Samstag, 7. Januar 2017  
Breisgau-Apotheke Kirchhofen, Staufener Straße 1, 
79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen),07633 5393 
Flora-Apotheke Müllheim, Hauptstraße 123, 
79379 Müllheim, Baden, 07631 36340 
  
Sonntag, 8. Januar 2017  
Schwarzwald-Apotheke, St.-Ulrch-Straße 2, 
79189 Bad Krozingen, 07633 4105 
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AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinde Schallstadt

Notizen aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 13. Dezember 2016

•  Frageviertelstunde

Auf Frage aus Reihen der Bürgerschaft zur weiteren Einbin-
dung der Bürgerschaft, die sich bisher bei der Gestaltung der 
Gemeinsamen Ortsmitte Schallstadt eingebracht habe, hat 
die Vertreterin des Bauvereins angeboten, die Planung regel-
mäßig im Rahmen gemeinsamer Planungsgespräche zu dis-
kutieren.

• Ausscheiden von Herrn Gemeinderat Caspar Frh. von 
Fürstenberg aus dem Gemeinderat und Feststellung von 
Hinderungsgründen und Verplichtung der neuen Ge-
meinderätin Nicola Fischer

Der Gemeinderat hat festgestellt, dass die Voraussetzungen 
für das Ausscheiden von Herrn Caspar Frh. von Fürstenberg 
gegeben sind. Er ist mit Wirkung vom 13. Dezember 2016 aus 
dem Gemeinderat ausgeschieden. Weiter hat der Gemeinde-
rat festgestellt, dass für den Eintritt von Frau Nicola Fischer 
in den Gemeinderat der Gemeinde Schallstadt keine Hinde-
rungsgründe entsprechend § 29 GemO vorliegen.
Caspar Frh. von Fürstenberg hat zuvor nochmals die Gründe 
für sein Ausscheiden aufgezeigt. In seiner Tätigkeit sei es im-
mer sein Ziel gewesen, die Gemeinde mit zu gestalten. Vieles 
habe erreicht werden können, mitunter habe man Kompro-
misse und Mehrheitsbeschlüsse akzeptieren müssen. Er hat 
sich abschließend bei allen Gemeinderatskollegen/innen, 
Bürgermeister Jörg Czybulka und den Mitarbeitern der Ver-
waltung bedankt und dem Gemeinderat künftig immer die 
richtigen Entscheidungen gewünscht. Bürgermeister Jörg 
Czybulka hat erklärt, dass er die Verabschiedung von GR Cas-
par Frh. von Fürstenberg im Rahmen des Bürgerempfangs im 
neuen Jahr vornehmen wolle. Gleichwohl hat er kurz auf die 
Arbeit von GR Caspar Frh. von Fürstenberg im Gemeinderat 
zurück geblickt. Fast 30 Jahre habe GR Caspar Frh. von Fürs-
tenberg ehrenamtlich gewirkt. Dabei habe er an knapp 700 
verschiedenen Sitzungen teilgenommen. Bürgermeister Jörg 
Czybulka hat sich für dieses außergewöhnliche Engagement 
bei GR Caspar Frh. von Fürstenberg im Namen der Gemeinde 
bedankt. GR Hansjörg Klumpp hat das Bedauern der CDU-
Fraktion über das Ausscheiden Herrn Fürstenbergs zum Aus-
druck gebracht. Caspar Frh. von Fürstenberg habe sich immer 
für die Sache verkämpft, sein Verhalten sei ansonsten aber 
stets ruhig, neutral und abgewogen gewesen. Mit dem Aus-
scheiden gehe auch viel Fachwissen verloren. Auch er hat GR 
Caspar Frh. von Fürstenberg, der immer zur christlichen Idee 
gestanden habe, gedankt und ihm für die Zukunft alles Gute 
gewünscht.

Durch das Ausscheiden von Gemeinderat Caspar Frh. von 
Fürstenberg war das Gemeinderatsmandat neu zu besetzen. 
Aufgrund des festgestellten Wahlergebnisses aus der Kom-
munalwahl vom 25. Mai 2014 ist für Herrn Caspar Frh. von 
Fürstenberg Frau Nicola Fischer Ersatzbewerberin. Bürger-
meister Jörg Czybulka hat in der Sitzung die Verplichtung der 
neuen Gemeinderätin vorgenommen und sie im Gemeinde-
rat herzlich willkommen geheißen

Caspar Frh. von Fürstenberg, die neue Gemeinderätin Nicola 
Fischer und Bürgermeister Jörg Czybulka (v.l.n.r.)

• Nachrücken bzw. Neubesetzung des Technischen Aus-
schusses, des ständigen Umlegungsausschusses, des 
Wasserversorgungsverbands Tuniberggruppe und des 
Kuratoriums Kita Gehrenweg

Im Zusammenhang mit dem Ausscheiden des Gemeinderats 
Herrn Caspar Frh. von Fürstenberg war auch über die Zusam-
mensetzung des Technischen Ausschusses, des ständigen 
Umlegungsausschusses, des Wasserversorgungsverbands 
Tuniberggruppe und auch des Kuratoriums Kita Gehrenweg 
teilweise neu zu beschließen. Einstimmig hat der Gemeinde-
rat dem entsprechenden Besetzungsvorschlag zugestimmt. 
Frau Nicola Fischer übernimmt demnach die Stellvertretung 
sowohl für GR Rolf Ingold als auch für GR Hansjörg Klumpp (in 
dieser Reihenfolge) im Technischen Ausschuss, die Stellver-
tretung für GR Rolf Ingold im Umlegungsausschuss und die 
Stellvertretung für GR Hansjörg Klumpp im Kuratorium Kita 
Gehrenweg. Herr Hajo Frings übernimmt die Stellvertretung 
für GR Klaus Kasper im Wasserversorgungsverband Tuniberg-
gruppe.

• Nachwahl des zweiten Bürgermeisterstellvertreters

Bürgermeister Jörg Czybulka gratuliert der neu gewählten 
zweiten Bürgermeisterstellvertreterin 
Dr. Karin Müller-Sandner

Der ausgeschiedene Gemeinderat Caspar Frh. von Fürsten-
berg wurde in der Sitzung des Gemeinderats vom 22. Juli 
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2014 zum zweiten Bürgermeisterstellvertreter gewählt. Eine 
Nachwahl muss bei mehreren bestellten Stellvertretern dann 
stattinden, wenn die Zahl der Stellvertreter des Bürgermeis-
ters durch Satzung festgelegt ist. In § 11 der Hauptsatzung ist 
geregelt, dass zwei Stellvertreter des Bürgermeisters aus der 
Mitte des Gemeinderats bestellt werden, weshalb die Neu-
wahl eines zweiten Bürgermeisterstellvertreters erforderlich 
war. Bei der Wahl zum zweiten Bürgermeisterstellvertreter 
sind von insgesamt 15 abgegebenen Stimmen 8 Stimmen auf 
GRin Dr. Karin Müller-Sandner entfallen. Somit ist GRin Dr. Ka-
rin Müller-Sandner zur zweiten Bürgermeisterstellvertreterin 
gewählt worden.

• Steueränderungsgesetz 2015: neue Umsatzsteuer-
Rechtslage für öfentlich-rechtliche Einrichtungen – Ein-
führung § 2 b Umsatzsteuergesetz (UStG);
Erklärung gemäß § 27 Abs. 22 Satz 3 UStG (Ausübung des 
Wahlrechts auf Beibehaltung des „Alten Rechts“ nach § 2 
Abs. 3 UStG bis zum 31. Dezember 2020)

Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen:
1.   Die Gemeinde Schallstadt macht von der Übergangs-

vorschrift in § 27 Abs. 22 UStG (Optionsrecht) zur Um-
satzbesteuerung Gebrauch und erklärt dies schriftlich 
gegenüber dem Finanzamt Freiburg-Land bis spätestens 
31.12.2016.

2.   Die Jagdgenossenschaft Schallstadt macht von der 
Übergangsvorschrift in § 27 Abs. 22 UStG (Optionsrecht) 
zur Umsatzbesteuerung Gebrauch und erklärt dies 
schriftlich gegenüber dem Finanzamt Freiburg-Land bis 
spätestens 31.12.2016.

• Satzung zur Änderung der Satzung über die öfentli-
che Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung - 
WVS) der Gemeinde Schallstadt vom 2. Dezember 2003

Einstimmig hat der Gemeinderat die Satzung zur Änderung 
der Satzung über die öfentliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasser-
versorgungssatzung – WVS) der Gemeinde Schallstadt vom 
2. Dezember 2003 beschlossen. Auf die erfolgte Veröfentli-
chung der Satzung im Mitteilungsblatt vom 16. Dezember 
2016 wird verwiesen.

• Gemeinsame Ortsmitte Schallstadt
 Landessanierungsprogramm (LSP)
  - Projekt „Ortsmitte Schallstadt“
   1.  Projektvereinbarung für die Entwick-

lung der Gemeinsamen Ortsmitte 
Schallstadt

Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen, dass auf der Ba-
sis der Inhalte der Projektvereinbarung der Grundstückskauf-
vertrag zur Veräußerung der Grundstücke auf Gemarkung 
Schallstadt Flurstücksnummer 4275, groß 789 m², 4285, groß 
783 m², und einer ca. 3.600 m² großen noch unvermessenen 
Teilläche von Flurstücksnummer 3563 an Bauverein Breis-
gau eG abgeschlossen werden soll. Die Projektvereinbarung 
ist in der Sitzung zuvor ausführlich vorgestellt und diskutiert 
worden. Auf die separate Veröfentlichung zur Gemeinsamen 
Ortsmitte Schallstadt in diesem Mitteilungsblatt wird verwie-
sen.

•  Bebauungsplan „Gemeinsame Ortsmitte Schallstadt“
Aufstellungsbeschluss

Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen, für den vorge-
schlagenen Geltungsbereich einen Bebauungsplan „Gemein-
same Ortsmitte Schallstadt“ gem. § 2 (1) BauGB im beschleu-
nigten Verfahren gem. § 13 a BauGB aufzustellen.

• Annahme von Spenden

Einstimmig hat der Gemeinderat Spenden in Höhe von 
1.000,00 Euro, 33,39 Euro und 100,00 Euro jeweils für die 
Flüchtlingsarbeit sowie in Höhe von 250,00 Euro für die Fibel 
„Naturlehrpfad Brunnengraben Mengen“ zugestimmt.

 

mitTEILUNGEN

Gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de 
  
Auch online gut informiert 
  
Alle Neuigkeiten sowie weitere interessante Informationen 
inden Sie auch auf www.schallstadt.de. 
  
Neben den aktuellen Veranstaltungen werden Sie hier u.a. 
über laufende Projekte sowie die Angebote der Gemein-
de Schallstadt informiert. Erfahren Sie alles Wissenswerte 
über das Vereinsleben, Angebote für Kinder, Jugendliche 
oder Senioren sowie über die örtlichen Gewerbebetrie-
be. Auf der Homepage inden Sie natürlich auch alle An-
sprechpartner der Gemeindeverwaltung mit den angebo-
tenen Dienstleistungen und die Formulare für Ihr Anliegen, 
ebenso können Sie hier auf alle Ausgaben des Mitteilungs-
blatts seit 1/2014 zugreifen. 
  
Nutzen Sie unser vielfältiges Angebot! 
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Danke für Ihre Hilfe 

Wir wollen uns im Namen des Helferkrei-
ses für Ihre großzügige Bereitschaft be-
danken, uns in Form von Spenden, Ihrer 

Arbeitskraft oder Betreuungszeit zu unterstützen. Diese viel-
fältige, ungemein wertvolle und wertschätzende Hilfe schaft 
die Grundlage zur schnellen und dauerhaften Integration der 
Flüchtlinge in unsere Gemeinde. 
  
Wir wünschen Ihnen schöne und erholsame Weihnachten, ei-
nen guten und gesunden Start ins Neue Jahr und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit mit Ihnen im Jahr 2017! 
 
Ihr 
  
Helferkreis Schallstadt für Flüchtlinge 
  
Email: helferkreis.schallstadt@gmail.com 
Kontoverbindung: „Helferkreis“ 
Volksbank Freiburg 
IBAN: DE27 6809 0000 0037 4137 04 
BIC:  GENODE61FR1 
  

Zahnplegeschulung 

Am 16.12.16 fand in Schallstadt zum ersten Mal eine Zahn-
plegeschulung für Flüchtlinge statt. Zahnarzt Dr. Kramer und 
sein engagiertes Praxisteam gestalteten die Schulung witzig, 
abwechslungsreich und lehrreich für alle! Folgende Themen 
wurden behandelt: Entstehung von Karies, Zuckergehalt in 
Lebensmitteln und Getränken, professionelle Zahnreinigung 
und “Wie putze ich meine Zähne richtig”. Nizar Ibrahim Aga, 
ein gelüchteter Zahnarzt aus Syrien übersetzte alles ins Ara-
bische und Laila Baker, ebenfalls aus Syrien, übersetzte ins 
Kurdische. 

Am Ende der Veranstaltung gab es noch für alle Zahnputzsets 
und Broschüren rund um die Zahnplege. 
Wir danken allen, die zum Gelingen dieser gut besuchten Ver-
anstaltung beigetragen haben, sehr herzlich! 
 

 

 

 

. Redaktionsschluss  
Weihnachten/Neujahr 
  
In den Kalenderwochen 52/2016, und 
01/2017 wird KEIN Mitteilungsblatt 
erscheinen. 
Mitteilungsblatt Nr. 1/2 
(erstes Mitteilungsblatt 2017) 
Redaktionsschluss: 
Dienstag, 9. Januar 2017 um 12:00 Uhr 
Erscheinungstag:  Freitag, 13. Januar 2017 

Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden gerne in digitaler 
Form unter: rathaus@schallstadt.de angenommen. 
Anzeigenaufträge 

Für eine kostenplichtige Anzeige können Sie zu den üb-
lichen Öfnungszeiten im Rathaus einen Anzeigenauftrag 
abgeben oder eine E-Mail mit Ihren Bankdaten sowie An-
schrift an rathaus@schallstadt.de oder direkt an den Pri-
moverlag unter anzeigenannahme@primo-stockach.de 
schicken. 
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Kreisbaumeistersprechstunde in Schallstadt 

Der für die Gemeinde Schallstadt zuständige Kreisbau-
meister bietet wieder einen Sprechtag in der Gemeinde an. 
  
Herr Kreisbaumeister Krinitz wird am Donnerstag, 19. 
Januar 2017 in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Rathaus Schallstadt, Kirchstraße 16 zur Beantwortung 
Ihrer Fragen zur Verfügung stehen.  
  
Eine Voranmeldung ist für diesen Tag erforderlich. Bitte 
melden Sie sich bis spätestens 16. Januar 2017 unter dem 
Stichwort „Kreisbaumeistersprechstunde“ mit Ihrem An-
liegen für den Sprechtag unter juergen.wohlgemuth@
schallstadt.de an. 

 

Gehwegreinigung aufgrund  
der Räum- und Streuplicht   

Aufgrund des bevorstehenden Winters weisen wir auf die 
Satzung der Gemeinde Schallstadt über die Verplichtung der 
Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen 
der Gehwege (Streuplicht-Satzung) hin. 
  
Verplichtete:   

Gemäß dieser Satzung obliegt es den Straßenanliegern, in-
nerhalb der geschlossenen Ortslage einschließlich der Orts-
durchfahrten die Gehwege und entsprechende Flächen von 
Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub zu reinigen, bei Schnee-
häufungen zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu be-
streuen. 
  
Straßenanlieger im Sinne der Satzung sind Eigentümer und 
Besitzer (z. B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, die an 
einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zu-
gang haben. Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer 
und Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße durch 
eine im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Stra-
ßenbaulast stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, wenn 
der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße nicht 
mehr als 10 m, bei besonders breiten Straßen nicht mehr als 
die Hälfte der Straßenbreite, beträgt. 
  
Sind nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für die-
selbe Fläche verplichtet, besteht eine gesamtschuldnerische 
Verantwortung. Wir empfehlen, durch geeignete Maßnahmen   
(z. B. Mietvertrag, Hausordnung) sicherzustellen, dass die Ih-
nen obliegenden Plichten ordnungsgemäß erfüllt werden. 
Dies kann insbesondere nach Schadensfällen bei der Klärung 
von haftungsrechtlichen Ansprüchen bedeutsam werden. Bei 
einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßenanlieger 
verplichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft. 
  
Zu reinigende, räumende bzw. zu bestreuende Flächen: 

Gehwege im Sinne der Satzung sind die dem öfentlichen 
Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteil 
einer öfentlichen Straße sind. Sind Gehwege nicht vorhan-
den, ist eine entsprechende Fläche mit einer Breite von 1 m 
am Rande der Fahrbahn zu räumen, dies gilt auch für ver-
kehrsberuhigte Bereiche. Erstrecken sich Parklächen, Bänke, 

Planzungen u. ä. nahezu bis zur Grundstücksgrenze, ist der 
Straßenanlieger für eine entsprechend breite Fläche entlang 
dieser Einrichtung verplichtet. Bei Grundstücken, die von ei-
ner Straße eine Zufahrt oder einen Zugang haben, erstrecken 
sich die nach dieser Satzung zu erfüllenden Plichten auf den 
Gehweg bzw. die weiteren o.g. Flächen an dem der Straße 
nächst gelegenen Grundstück, über das die Zufahrt oder der 
Zugang erfolgt. 
  
Streumittel:   

Bei der Beseitigung von Schnee- und Eisglätte ist zum Be-
streuen abstumpfendes Material wie Sand, Splitt oder Asche 
zu verwenden. Die Verwendung von auftauenden Streumit-
teln ist grundsätzlich verboten. 
  
Zeiten:   

Die Gehwege müssen werktags bis 07:00 Uhr, sonn- und fei-
ertags bis 09:00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach 
diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte 
auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räu-
men und zu streuen. Diese Plicht endet um 21.00 Uhr 
  
Wir bitten Sie, die o.g Vorschriften im Interesse aller Verkehrs-
teilnehmer einzuhalten. 
  
Auf unserer Internetseite (www.schallstadt.de) inden Sie 
unter der Rubrik „Rathaus“, Unterrubrik „Bürgerservice A-Z“ - 
„Ortsrecht“ die komplette Fassung der Satzung über die Ver-
plichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen 
und Bestreuen der Gehwege (Streuplicht-Satzung) vom 17. 
Mai 2011. 
  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
  
Ihr Bürgermeisteramt 
 
 
 

Hundehaltung   

Hundekot auf den Friedhöfen   
In der letzten Woche haben uns einige Beschwerden erreicht, 
wonach es auf den Friedhöfen zur Beschmutzung von Grä-
bern durch Hundekot gekommen ist. 
  
Wir weisen darauf hin, dass nach den Bestimmungen der 
Friedhofsordnung keine Tiere (ausgenommen Blindenhun-
de) mit auf den Friedhof gebracht werden dürfen. Wir fordern 
außerdem alle Hundehalter auf, darauf zu achten, dass ihre 
Hunde nicht frei herumlaufen und so ihre Notdurft nicht auf 
den Friedhöfen verrichten können. 
  
Die überwiegende Zahl der Hundehalter hält sich sicherlich 
an diese Regeln, dennoch bitten wir Sie gerade aufgrund der 
besonderen Bedeutung der Friedhöfe und dem gebotenen 
Respekt und Ehrfurcht gegenüber allen Bestatteten und An-
gehörigen darauf zu achten, dass solche Vorfälle künftig ver-
mieden werden. 
  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
  
Ihr Bürgermeisteramt 
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Internationale Teestube für Frauen   
Bereits zwei Mal fand die 
internationale Teestube 
für Frauen in der Scheune 
im Familienzentrum Käp-
pele statt. Zu beiden Ter-
minen kamen zahlreiche 
gelüchtete Frauen mit 
ihren Kindern aber auch 
Frauen aus dem Helfer-
kreis für Flüchtlinge. 

  
Beim ersten Trefen konnten die Frauen selbst Perlenbänder 
knüpfen, bei ihrem letzten Trefen Mitte Dezember wurden 
die Hände der Frauen unter professioneller Anleitung kunst-
voll mit Henna Muster verziert. 
  
Lina Bayrouti, die die Teestube gemeinsam mit Frau Nashir-
Steck anleitet, freut sich sichtlich über den großen Zuspruch 
für das neue Angebot: „Es ist ganz toll, dass so viele Frauen zu 
uns kommen und wir neben den Aktionen auch miteinander 
ins Gespräch kommen können. Wenn der Gemeinschaftsraum 
im ehemaligen Löwen fertig ist, können wir unser Angebot 
noch ausweiten, darauf freue ich mich schon sehr“. 
  
Über die neuen Aktionen und Termine der Internationalen 
Teestube werden wir im Mitteilungsblatt wieder berichten. 
  
Wir wünschen Ihnen bis dahin schöne und besinnliche Feier-
tage und einen guten Start ins neue Jahr. 
  
  

 
 
 

Wasserversorgungsverband  
>> Möhlingruppe <<   

Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses für das 
Wirtschaftsjahr 2015 gemäß § 16 des Eigenbetriebsgesetzes. 
  
Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung vom 
16.12.2016 die Feststellung des Jahresabschlusses für den 
Wasserversorgungsverband „Möhlingruppe“ für das Wirt-
schaftsjahr 2015 wie folgt beschlossen: 
  
Angaben gemäß Anlage 9 der EigBVO: 
 
1. Feststellung des Jahresabschlusses
 
1.1. Bilanzsumme  3.443.399,73 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite
 - das Anlagevermögen  2.303.876,59 €
 - das Umlaufvermögen  1.139.523,14 € 
  
1.1.2  davon entfallen auf der Passivseite 
 - das Eigenkapital  3.336.150,45 €
 - die Rückstellungen  3.500,00 € 
 - die Verbindlichkeiten  103.749,28 € 
  
1.2.  Jahresgewinn / Jahresverlust  0,00 € 
  
1.2.1 Summe der Erträge  660.584,68 € 
1.2.2 Summe der Aufwendungen  660.584,68 € 
  

NOTRUF- FAX   0761 - 2013399 
an die Feuerwehr-Leitstelle Freiburg 

 

Ich bin behindert         Ich bin gehörlos    Ich kann nicht sprechen 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wer faxt?  
Name:_____________________________________________ 
Eigene Faxnummer :__________________________________ 
Wohin soll Hilfe kommen? 
Straße:___________________Hausnummer:______Etage:____ 
Ort:_______________________________________________ 
 
 

Wer soll helfen?         Was ist passiert? 
 

 
 

 Feuerwehr         Feuer    Notlage            Unfall 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Rettungsdienst        Verletzung        Erkrankung         Notarzt 
 
 
 
 
 
 
 
 

      Polizei    Einbruch  Überfall     Schlägerei 
 

 
     
 
Das Notruf-Fax ist eingegangen am_________,um_____Uhr  
 
 
                                                                                                    Unterschrift Disponent 
 
 
Dieses Fax erhalten Sie bei:  Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Amt für Katastrophen- und Brandschutz 
   Stadtstr. 2, 79104  Freiburg 
   Tel. Nr. 0761 – 2187 4600,   Fax 0761 – 2187 4699 

POLIZEI 
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Gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes werden der 
Jahresabschluss und der Lagebericht in der Zeit von Montag, 
den 16. Januar 2017 bis einschließlich Dienstag, den 24. 
Januar 2017 im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstraße 6, 79238 
Ehrenkirchen, Zimmer 1.10, während der Dienststunden (Mo. 
bis Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, sowie Mo. und Do. von 14.00 – 18.00 
Uhr) zur Einsichtnahme öfentlich ausgelegt. 
  
Ehrenkirchen, den 16. Dezember 2016 
  
gez. Breig 
Verbandsvorsitzender 
 
 
 

NAtUrlehrpFAD

Die neue Fibel -  
ein besonderes Geschenk für alle Festlichkeiten 

Wir sind glücklich und dankbar, dass wir 2016 mit inanziel-
ler Unterstützung der untenstehend genannten Sponsoren 
und dem engagierten Einsatz von Adolf Benjes und Wolfgang 
Wissmann diese sowohl in ökologischer als auch archäologi-
scher Hinsicht sehr informative und ansprechende Fibel he-
rausbringen konnten. Sie gibt einen umfassenden Rückblick 
-in Wort und Bild- über die Entstehung des gemeinsam mit 
der Alemannenschule entwickelten Projektes und gleich-
zeitig Ausblick über unsere weiteren geplanten Aktivitä-

ten. Bitte merken Sie schon heute vor, dass unser nächstes 
„Brunnengrabenfestle“, das wir wieder zusammen mit der 
Alemannenschule -begleitet mit dem Ökomobil- und wei-
terem Highlight feiern werden, am 10. Mai 2017 stattindet. 
Zum Ende eines für uns sehr erfolgreichen Jah-
res möchten wir uns bei allen Freunden, Gönnern 
und Sponsoren für die Fibel ganz herzlich bedanken: 
Dachser Intelligent Logistics, EAT GmbH,  Fahrschule Waibl, 
Gimbel Bedachungen GmbH, Hotel-Restaurant zum Och-
sen, Metzgerei Armin Meyer, Kaisers Gute Backstube GmbH, 
Kaltenbach GmbH, Walter-Lutema GmbH, Weingut Stork, 
Müller Blumen und Garten, Volksbank Breisgau-Süd eG, Spar-
kasse Staufen-Breisach, Martin Waßmer Weingut, Winzer-
genossenschaft Wolfenweiler eG, Salon Ingrid, Trink Wasser 
Oase Team Breisgau und Kasper Elektro und Lichtwerbung. 
Ebenso herzlich bedanken wir uns bei allen Spendern, die uns 
von Beginn an unterstützten und in der Fibel namentlich er-
wähnt sind.
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesun-
des und gesegnetes Jahr 2017.
Im Namen des Arbeitskreises
Leonhard Siegwolf 
 
 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis   

Am 12. Dezember 2016 wurde an folgenden Messpunkten 
eine Geschwindigkeitsmessung 
(Radar) vom Landkreis durchgeführt: 
  
Messpunkt: Scheuerleweg 
Einsatzzeit: von 12:20 Uhr bis 14:20 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 175 
Beanstandungen: 11 
Höchstgeschw.: 48 km/h 
  
Messpunkt: Steingasse 
Einsatzzeit: von 14:43 Uhr bis 16:45 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 85 
Beanstandungen: 6 
Höchstgeschw.: 47 km/h 
  
  
Messpunkt: Scherzinger Weg 
Einsatzzeit: von 17:11 Uhr bis 18:20 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 30 
Beanstandungen: 1 
Höchstgeschw.: 39 km/h 
  
 

Beratung im Sozialrecht:  

Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Frei-
burg  inden jeden Montag mit der Sozialrechtsreferen-
tin Frau Silke Löler  von 08.30 bis 12.00 Uhr und von 14.00 
bis 16.00 Uhr in der VdK-Servicestelle in der Bertoldstraße 44 
statt. Die Beratung und rechtliche Vertretung erfolgt in allen 
sozialrechtlichen Fragen, u. a. in der gesetzlichen Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Plegeversicherung sowie 
dem Schwerbehindertenrecht. Eine vorherige Terminver-
einbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist erforderlich.  
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Veranstaltungskalender

JANUAR 

Tag Uhrzeit Datum Veranstalter Art der Veranstaltung Ort

Di 14:30 3. Jan. 17 Landfrauen Schallstadt- 
Wolfenweiler-Leutersberg e. V.

Arztvortrag: Sonne und Haut Katholisches 
Gemeindezentrum

Sa 19:33 7. Jan. 17 Burstelhexe Mengen e.V. Zunftabend/Hexenparty Halle Mengen

Mi 20:00 11. Jan. 17 Bürgerforum Mengen e.V. Bürgertref

Do 19:30 12. Jan. 17 Lärminitiative Schallstädter 
Anwohner e.V.

Mitgliedertrefen

Förderkreis Alemannenschule Mitgliederversammlung Begegnungsstätte

Sa 19:30 14. Jan. 17 Chor Mengen e.V. Theaterauführung Halle Mengen

So 14:00 15. Jan. 17 Chor Mengen e.V. Theaterauführung Halle Mengen

10:00 Musikverein Wolfenweiler  
Schallstadt e. V.

Mitgestaltung im Gottes-
dienst

Ev. Kirche

Mo 19:30 16. Jan. 17 Gemeinde Schallstadt Bürgerempfang Halle Mengen

20:00 „Sing a song“ (Ulrike Fässler) ofenes Singen Familienzentrum Käppele

Mi 18. Jan. 17 Seniorengruppe Mengen Seniorennachmittag Alemannensaal

Sa 19:00 21. Jan. 17 Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen

Geistliche Abendmusik Martinskirche Mengen

So 14:00-18:00 22. Jan. 17 Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen

Probe Martin Luther Musical Halle Mengen

Fr 20:00 27. Jan. 17 Kulturverein Schallstadt e. V. Kino Familienzentrum Käppele

19:30 Landfrauen Mengen Vortrag Wein und Käse Alemannensaal

Freiwillige Feuerwehr Schallstadt 
Gesamtwehr

Generalversammlung Halle Mengen

Sa 17:00-19:00 28. Jan. 17 Bürgerforum Mengen e.V. &  
Ofene mobile Jugendsozialarbeit

Ofenes Sportangebot Halle Mengen

19:11 Wolfszunft  
Schallstadt-Wolfenweiler e. V.

Wolfnacht 4.0 Johann-Philipp-Glock Halle

15:00-18:00 Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen

Probe Martin Luther Musical Halle Mengen

Mo 19:30 30. Jan. 17 Landfrauen Schallstadt- 
Wolfenweiler-Leutersberg e. V.

Diavortrag: Karchi/Pakistan Evangelisches 
Gemeindehaus

19:00 Kulturverein Schallstadt e. V. internationale Kochgruppe Familienzentrum Käppele

UmwELT

Service Information 
  

Ein nachhaltiges Weihnachtsfest     

Die Weihnachtstage sind schön, doch zugleich haben sie eine 
negative Auswirkung auf unsere Ökobilanz. 
Laut Experten, landen jährlich bis zu 10.000 Tonnen an Ge-
schenkverpackungen in deutschen Abfalleimern.  
Um diesen Berg an Verpackungsmüll zu umgehen, sollte man 
Zeitungs-, Pack- oder Recycling-Geschenkpapier verwenden. 
Für das Auge lassen sich die Verpackungen dann noch mit 
Tannenreisig oder mit selbstgebackenen Plätzchen verzieren. 
  
Auch das Zubereiten des Weihnachtsgebäcks kann umwelt-
freundlicher gestaltet werden. 

Verwendet man die Heißluftfunktion, statt der Ober- und Un-
terhitze, können zwei Bleche Kekse gleichzeitig backen. 
Zudem kann die Restwärme des Backofens zum Beispiel für 
das Fertiggaren des Weihnachtsbratens verwendet werden, 
wodurch zusätzlich 20 Prozent Energie gespart werden kön-
nen.   

Obwohl Deutschland eines der waldreichsten Länder in Eu-
ropa ist, stammen rund 80 Prozent der Christbäume aus Plan-
tagen. 
Hier werden teilweise Chemikalien verwendet, die sowohl 
Boden als auch Gewässer belasten können. Zudem haben 
die Bäume oft lange Transportwege hinter sich, wodurch das 
Klima zusätzlich belastet wird. Indem Weihnachtsbäume aus 
regionaler Fortwirtschaft gekauft werden, werden nicht nur 
die regionalen Bauern unterstützt, es wird auch die Umwelt 
entlastet.  
  
Noch mehr Informationen und Hintergründe rund um das 
Weihnachtsfest und die Adventszeit liefert der regionale Ener-
gie- und Umweltdienstleister badenova in der jüngsten Aus-
gabe seines Kundenmagazins „meine energie“, - zum Down-
load unter: www.badenova/meine-energie. 
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mülLTERMINE

  
Dienstag, 27 Dezember 2016 Restmüll 
Donnerstag, 29. Dezember 2016 Biotonne 
Montag, 2. Januar 2017 Gelber Sack 
Montag, 9. Januar 2017 Restmüll 
Dienstag, 10. Januar 2017 Weihnachtsbaumab-
 holung 
Mittwoch, 11. Januar 2017 Biotonne 
  
Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 
  
Grünschnitt-Sammelstelle 
Öfnungszeiten: 
März bis November jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr    
  
Abfallberatung beim Landratsamt Telefon: 01802 254648 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, Frau Silberer   Telefon: 
0761 2187-8828 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen Telefon: 0761 
5150995 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)   Telefon: 0800 
1223255 (gebührenfrei) 
  
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen Telefon: 0151 57116480 
  
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch auf 
der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de und per 
E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 

zU vERSchENkEN

1 gut erhaltenes Kafee – und Speiseservice 07644 6729 
  
1 Holz-Kinderbett 1,20 m x 0,68 m  07644 8873 
  
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder E-Mail rathaus@schallstadt.de zur Veröfentli-
chung mitteilen. 
 
 

StANDESAMT

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten:   
Herrn Bruno Kaiser zum 80. Geburtstag 
am 23. Dezember 2016   

Frau Karin-Renate Volk zum 75. Geburtstag 
am 23. Dezember 2016   

Frau Anna Rosa Tschorny zum 90. Geburtstag 
am 5. Januar 2017   

Herrn Hans Hermann Sütterlin zum 80. Geburtstag 
am 8. Januar 2017   

Frau Elisabeth Maria Koch zum 70. Geburtstag 
am 9. Januar 2017 
  
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
  
 
Die Gemeinde Schall-
stadt gratuliert dem 
Ehepaar Kortt ganz 
herzlich zum 60. Ehe-
jubiläum der Diaman-
tenen Hochzeit und 
wünscht weiterhin al-
les Gute

 

lANDwIRTSchAFT

Winzerverein Munzingen 

Im schon bald vergangenen Jahr durften wir viel Gutes erfah-
ren. 
Dafür danken wir allen Freunden, Winzern und Kunden, die 
uns in diesem Jahr begleitet haben 
und wollen mit Ihnen auf das Neue Jahr 2017 mit einem unse-
rer edlen Munzinger Weinen anstoßen. 
Frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr. 
Vorstand und Aufsichtsrat 
  
Bitte beachten Sie unsere Öfnungszeiten über die Weih-
nachtsferien: 
Die Geschäftsstelle ist vom 24.12.2015 – 08.01.2017 geschlos-
sen. Wir bitten Sie, dies bei den Traubengeldanforderungen 
zu berücksichtigen. 

WEIHNACHTSBAUM-SAMMLUNG 
  
Der Maschinenring Breisgau führt am 10. Januar 2017 ab 
8.00 Uhr eine Weihnachtsbaum-Sammlung durch. 
  
Damit Ihr Baum mitgenommen werden kann, ist es 
wichtig, dass Ihr Baum
•	 rechtzeitig  zur Abfuhr  am Straßenrand und für die 

Einsammler gut sichtbar bereit gestellt,
•	 vollständig abdekoriert ist. 
  
Die Landwirte des Maschinenrings, die die Sammlung 
durchführen werden, sind angewiesen noch behangene 
Bäume stehen zu lassen. Diese Bäume sind dann vom Ei-
gentümer selbst zu entsorgen oder auf einer Grünschnitt-
Annahmestelle der ALB sauber abzugeben. 
  
Falls Sie noch Fragen haben, rufen Sie an: 
Abfallberatung des Landkreises  ( 0761/2187-9707 
www.breisgau-hochschwarzwald.de 
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Der Weinladen hat während den Weihnachtsferien wie folgt 
geöfnet: 
Freitag, 30.12.2016 16:00 – 19:00 
Samstag, 31.12.2016 10:00 – 13:00 
Samstag, 07.01.2016 10:00 – 13:00   
  
Allen Winzern, Kunden und Geschäftsfreunden wünschen wir 
ein frohes Fest, viel Glück 
im neuen Jahr und weiterhin angenehme Zusammenarbeit. 
Unser Glühweinstand im Schloss Reinach hat für Sie noch am 
23.12. + 26. 12.2016 
jeweils ab 18:00 Uhr geöfnet!! 
  
 

LRA Breisgau-Hochschwarzwald,  
Fachbereich Landwirtschaft 

Aktuelles im Ackerbau  
(Planzenschutz, Markt, Nitratrichtlinie/Düngeverord-
nung, N-Eizienz, Phosphatdüngung) 
Bitte Planzenschutzsachkundeausweis, wenn vorhan-
den, zur Veranstaltung mitbringen! 
 
•	 Informationsveranstaltung: 
Donnerstag, 12. Januar 2017,
Beginn 19.30 Uhr in der Gaststätte „Alemannenhof“, 
Schallstadt-Mengen 
 
•	 Informationsveranstaltung:
Mittwoch, 18. Januar 2017,
Beginn 19.30 Uhr im Gasthaus „Toni´s Tenne“, Eschbach 
  
Vielen Dank 
und mit freundlichen Grüßen 
  
gez. Abel 
  
 

SchULE

AlemANNeNSchUle

Einladung zur Mitgliederversammlung 2017 
„Förderkreis Alemannenschule Mengen e.V.“   

Am Donnerstag 12.01.2017 indet um 19.30 Uhr in Schall-
stadt-Mengen in der Begegnungsstätte (Feuerwehrhaus) die 
Mitgliederversammlung des „Förderkreis Alemannenschule 
Mengen e.V.“ statt. 
Anträge zur Tagesordnung sind nach § 8 Nr. 1 mindestens 7 
Tage vor der Versammlung beim 1. Vorsitzenden schriftlich 
einzureichen. 
Im Fall der Nichtbeschlussfähigkeit nach dieser Einladung 
wird hiermit gleichzeitig eine erneute Einladung für Don-
nerstag, 12.01.2017, 20.15 Uhr ausgesprochen bei der die Be-
schlussfähigkeit ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschiene-
nen Mitglieder nach § 8 Nr. 6 
gegeben ist. 
  
Tagesordnung 
1. Eröfnung und Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden Gerhard Lai 

nach § 8 Nr. 2

3. Diskussion zum Bericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Wahl eines Wahlleiters/Wahlleiterin nach § § 8 Nr. 2
8. Neuwahlen für den gesamten Vorstand nach § 7
 8.1 Wahl eines/einer 1. Vorsitzenden 
 8.2 Wahl eines/ einer 2. Vorsitzenden 
 8.3 Wahl eines/einer Rechners/Rechnerin 
 8.4 Wahl eines/einer Schriftführers/Schriftführerin 
 8.5 Wahl von 4 Beisitzern 
 8.6 Wahl von 2 Kassenprüfern
9.  Ausblick über anstehende Themen und Aufgaben im 

Jahr 2016
10. Fragen und Anregungen
11. Schluss der Veranstaltung
 
Wir laden alle Mitglieder des Förderkreis, alle Bürgerin-
nen und Bürger sowie die Vertreter der örtlichen Vereine 
recht herzlich zu dieser Mitgliederversammlung ein und 
freuen uns wenn wir Sie bei uns begrüßen können. 
  
Gerhard Lai 
1.Vorsitzender 
 
 

FörDerkreiS SchUle SchAllStADt

 
Vorankündigung ! 

 

Das Kinderkino kommt wieder in die Schule !!! 

 

Wir freuen uns, wenn Ihr am Samstag den 14.01.17 um 15 Uhr in den 

Musiksaal der Johann-Philipp-Glock Schule kommt, um einen tollen 

Kinonachmittag zu erleben. 

Weitere Infos folgen im nächsten Mitteilungsblatt. 

 

kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgemeiNDe meNgeN
hartheim · Bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste: 

Samstag, 24. Dezember 2016 – Heilig Abend 
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in Mengen 
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Weihnachtsspiel der Kon-
irmanden in der kath. Kirche St. Stephan in Bremgarten 
18.00 Uhr Heilig Abend Gottesdienst in Mengen mit dem Mu-
sikverein 
  
Sonntag, 25. Dezember 2016- 1. Weihnachtsfeiertag 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim 
  
Montag, 26. Dezember 2016- 2. Weihnachtsfeiertag 
10.00 Uhr zentraler Sing-Gottesdienst in Mengen mit dem 
Frauenchor Mengen 
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Samstag, 31. Dezember 2016 
17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst in Hartheim 
  
Sonntag, 01. Januar 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen 
  
Sonntag, 08. Januar 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen mit den Taufen von Malina 
Stöhr und Natalie Birk 
  
Sonntag, 15.Januar 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim mit der Taufe von Melissa 
Bechthold 
  
Highlights im Lutherjahr 2017 
Auführung eines Luther-Musicals  
Samstag, 11. März 2017 19 Uhr Halle Mengen 
Sonntag, 19. März 2017  15 Uhr Seltenbachhalle Feldkirch 
  
Busfahrt zum Evangelischen Kirchentag: 
25.- 28.Mai 2017 Evangelischer Kirchentag; Fahrt nach Wit-
tenberg und Umgebung mit Besuch des Abschlussgottes-
dienstes. Den Anmeldelyer und nähere Informationen erhal-
ten Sie ab sofort gerne im Pfarramt 
  
Bücher-Tauschzimmer 
Weihnachtsferien im Bücherzimmer 
Wir freuen uns Sie wieder freitags ab 13.01.2017 im Bücher-
zimmer im Pfarrhaus in Mengen von 15 – 18 Uhr begrüßen 
zu dürfen. 
  
MaPaKis-Trefen (Mamas/Papas und Kleinkindern zwischen 
6 und etwa 30 Monaten) 
dienstags von 10:00 - 11:30 Uhr im Martin-Luther-Haus, 
Hausener Straße 22 in Hartheim.. 
Ansprechpartner: Heike Strauss, Grünle 4a, Hartheim, Tel. 
9199026 
  
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
  
 

evANgeliSche kircheNgemeiNDe 
wolFeNweiler-SchAllStADt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste: 

Samstag, 24.12.16 Heilig Abend 
15.30 Uhr   Gottesdienst für Klein und Groß, mit Krippenspiel 
des Kinder- u. Jugendchores 
17.00 Uhr  Christvesper unter Mitwirkung der Kantorei, Pfrn. 
Heimburger und Pfr. Moto-poh 
22.30 Uhr  Christmette unter Mitwirkung des Rejoice Chores 
  
Sonntag, 25.12.161. Weihnachtstag 
10.00 Uhr  Festgottesdienst unter Mitwirkung des Männerge-
sangvereins und des Musikvereins 
  

Montag, 26.12.162. Weihnachtstag 
10.00 Uhr  Zentraler Singgottesdienst in der Ev. Martinskir-
che Mengen, 
 mit dem Frauenchor Mengen, Pfr. Bösenecker, kein Got-
tesdienst in Wolfenweiler 
  
Samstag, 31.12.16Altjahrabend 
18.00 Uhr  Ökumenischer Jahresschlussgottesdienst unter 
Mitwirkung des Rejoice Chores 
  
Sonntag, 01.01.17Neujahr 
18.00 Uhr  Gottesdienst mit persönlicher Segnung (Pfrn 
Heimburger, Pfr. Breisacher, 
 Pfr. Moto-poh) 
  
Sonntag, 08.01.17 1.S.n.Epiphanias 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Moto-poh) 
  
  
Kirche mit Kindern 
Heilig Abend  , 24.12.16, 15.30 Uhr Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel des Kinder- und Jugendchores.   
  
Lebendiger Advent  
Wir folgen dem Stern ...... 
Auch in diesem Jahr wollen wir uns in der Adventszeit in allen 
Ortsteilen zum Singen, Zuhören und Austausch begegnen. 
Trefpunkt ist immer um 18:30 Uhr, das äußere Erkennungs-
zeichen ist der Stern am jeweiligen Ort: 
Freitag 23.12.2016 Familien Zipfel / Danner/ Schauer, 
Schönbergstr. 27, 
 am Glöckle Leutersberg 
Bitte Laterne und Trinkbecher mitbringen. 
  
Kinder- und Jugendchor 
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) montags von 18.30 
– 19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Die erste Probe nach den Weihnachtsferien ist am 9.1.17. 
Infos und Leitung: Katrin Zaruba 
  
Die Krabbelgruppe am Dienstag 
trift sich immer von 10.00-11.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
Das erste Trefen im neuen Jahr ist am 10.01.17. 
Infos und Leitung: Michaela Butz (Tel. 01734891617) 
  
Probe der Kantorei  
immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr  im Evang. Ge-
meindehaus. Nach der Weihnachtspause wieder am 10.01.17. 
Leitung: Ina Stoertzenbach 
  
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
  
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus. Erste 
Probe im neuen Jahr: 12.01.17. 
Infos und Leitung: Angela Werner 
  
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal, erstmals 
am 12.01.17. 
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Allianz Gebetswoche 2017 
Christen verschiedener Prägung aus Landeskirche, Liebenzel-
ler Gemeinschaft und dem Evangelischen Gemeinschaftsver-
band AB lesen miteinander die Bibel und beten miteinander. 
Herzliche Einladung zum Thema „einzigartig“: Christus allein - 
der Glaube allein - die Gnade allein - die Bibel allein: 
Dienstag, 10.01.17 
mit Prediger Horn, AB- Gemeinschaft 
Mittwoch, 11.01.17 
mit Pfr. Moto-poh, Ev. Kirchengemeinde 
Freitag, 13.01.17 
mit Daniel Keller, Liebenzeller Gemeinschaft 
Jeweils um 19.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. 
  
Andacht in der Senioreneinrichtung „Batzenbergblick“ 
Am Dienstag, 10.01.17 um 16.00 Uhr hält Pfr. Bösenecker 
die nächste Andacht in der Senioreneinrichtung Haus Batzen-
bergblick.   
  
Freundliche Grüße, 
Christine Heimburger, Pfarrerin  
 
 

pFArrgemeiNDe St. BlASiUS 
Seelsorgeeinheit Batzenberg-obere möhlin
Zuständiges Pfarrbüro: Schönbergstr. 73,

79285 Ebringen, Tel: 07664 7036   Fax: 8440

E-Mail: ulrike.schneckenburger@kath-bom.de

www.kath-bom.de, Pfarrbrief-Mail-abo:

www.kath-bom.de/pfarrbriefabo

Gottesdienste    

Samstag, 24.12. Heiliger Abend 
17:00 Uhr Krippenspiel für Familien mit größeren Kindern in 
Schallstadt 
17:00 Uhr Christmette in Ebringen 
17:00 Uhr Christmette in Pfafenweiler 
  
Sonntag, 25.12. Weihnachten 
 8:00 Uhr Hirtenmesse (mit Zithergruppe) in Schallstadt 
10:30 Uhr Festliche Messe in Ebringen 
10:30 Uhr Festliche Messe in Pfafenweiler 
18:00 Uhr Vesper in Ebringen 
  
Montag, 26.12. 
10:30 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 
10:30 Uhr Hl. Messe in Pfafenweiler 
  
Samstag, 31.12. Silvester 
18:00 Uhr Hl. Messe in Ebringen 
18:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Wolfenweiler 
18:00 Uhr Hl. Messe in Pfafenweiler 
  
Sonntag, 01.01. Neujahr 
10:30 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 
  
Donnerstag, 05.01. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler 
  
Freitag, 06.01. Erscheinung des Herrn 
 9:00 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger in Schall-
stadt 
10:30 Uhr Hl. Messe in Ebringen 

Samstag, 07.01. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler 
  
Sonntag, 08.01. 
 9:00 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 
10:30 Uhr Hl. Messe in Ebringen 
  
Samstag, 14.01. 
18:30 Uhr 2oder3 Gottesdienst – der etwas andere Gottes-
dienst in Schallstadt 
  
Sonntag, 15.01. 
10:30 Uhr Festliche Messe zum Patrozinium in Pfafenweiler 
  
Herzliche Einladung zur Hirtenmesse 
am Sonntag, den 25. Dezember um 8:00 Uhr  und zum an-
schließenden gemeinsamen Frühstück im Gemeindezentrum 
St. Blasius. 
  
Sternsinger-Aktion 2017 
Auch in diesem Jahr sind die Sternsinger wieder am 6. Januar 
2017 zwischen 10:00 Uhr und 
16: 00 Uhr in unserer Gemeinde unterwegs. Wie in den Vor-
jahren wollen wir unser gesammeltes 
Geld den Kindern in El Salvador für ihre Schule zukommen 
lassen. In der Kath. Kirche inden 
Interessierte Bilder und Informationen zu unserem Projekt an 
der Stellwand. 
Alle (Gruppenleiter und Kinder) trefen sich um 8:30 Uhr zum 
Einkleiden und Schminken im Gemeindehaus. 
Der Aussendungsgottesdienst beginnt um 9:00 Uhr; nach 
dem Gruppenfoto starten wir gegen 
10:00 Uhr. 
Wie jedes Jahr gibt es ein gemeinsames Mittagessen und zum 
Abschluss Tee und Kuchen. 
Bedanken möchten wir uns jetzt schon bei allen die unsere 
Aktion unterstützen und die Kinder freundlich empfangen. 
Das Sternsinger- Vorbereitungsteam 
  
Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiens-
ten und allen Veranstaltungen der SE inden Sie auf der 
Homepage oder im Pfarrbrief. 
 
 

kAtholiSche kircheNgemeiNDe 
FreiBUrg-tUNiBerg
pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 
79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Samstag, 24.12. 
16.00 Krippenfeier für Kinder (St. Stephan, Mu) 
16.00 Krippenfeier mit Krippenspiel (St. Nikolaus, Opf) 
17.30 Krippenfeier für Kinder (St. Peter und Paul, Wa) 
Die Kässchen für die Kindermissionsopfer können in den Kin-
derkrippenfeiern und den Weihnachtsgottesdiensten abge-
geben werden. 
  
Am Heiligen Abend 
18.00 Christmette (St. Nikolaus, Opf) 
22.00 Christmette (St. Peter und Paul, Wa) 
23.00 „Weihnachtslob“ – in der Erentrudiskapelle 
eine alternativ besinnliche Feier, das Staunenswerte dieser 
Nacht zu entdecken. Thema 2016: „träumt weiter“ 
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Sonntag, 25.12. – Hochfest der Geburt des Herrn, Weih-
nachten – 
- ADVENIAT-Kollekte - 
10.30 Festgottesdienst der Gemeinde (St. Nikolaus, Opf) 
Mit Liedbeiträgen von Capella Nova 
10.30 Festgottesdienst der Gemeinde (St. Peter und Paul, Wa) 
Der Kirchenchor singt die Pastoralmesse in F von Christopher 
Tambling und der Gottesdienst wird musikalisch umrahmt mit 
dem Quintett der Turmbläser des Musikvereins Waltershofen. 
11.30 Taufe (St. Nikolaus, Opf) 
der Kinder Lena Döbele und Paul Friedrich (Pfr. Andreas Mair) 
  
Montag, 26.12. – Heiliger Stephanus – 
10.30 Festgottesdienst zum Patrozinium St. Stephan (St. Ste-
phan, Mu) 
Der Kirchenchor singt die Christkindlmesse von Ignaz Rei-
mann - eine leichte Komposition zur Zeit der Romantik. Eben-
so erklingt „Jesu bleibet meine Freude“ von J.S. Bach.   
  
Dienstag, 27.12. – Heiliger Johannes - 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Stephan, Mu) 
18.30 Bündnismesse der Schönstattmütter(St. Stephan, Mu) 
  
Donnerstag, 29.12. 
18.30 Weihnachtsliedersingen im Oratorium im Pfarrhaus, Mu 
  
Freitag, 30.12. – Fest der heiligen Familie - 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 
  
Samstag, 31.12. 
18.30 Eucharistiefeier(St. Stephan, Mu) 
24.00 Glocken läuten das neue Jahr ein 
  
Sonntag, 01.01. – Hochfest der Gottesmutter Maria –  
Neujahr - 
10.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
18.00 ökumenischer Gottesdienst (Opf, St. Nikolaus) 
Musikalisch gestaltet von Capella nova 
  
Montag, 02.01. – Heiliger Basilius der Große und heiliger 
Gregor von Nazianz 
19.00 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
  
Dienstag, 03.01. 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Stephan, Mu) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
  
Donnerstag, 05.01. 
18.30 Vorabendmesse zu Erscheinung des Herrn (St. Peter 
und Paul, Wa) 
  
Freitag, 06.01. – Erscheinung des Herrn – 
- Afrikatag - 
- Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika - 
09.00 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) mit allen Sternsin-
gern 
17.00 Neujahrskonzert in der St. Nikolauskirche in Opingen 
  
Samstag, 07.01. 
17.00 Glocken läuten das Fest der Taufe des Herrn ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
Wir beten für Johannes Thoma, für Hugo Hohler und Angehö-
rige und für Joachim Lederer 

Sonntag, 08.01. 
09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
14.30 Taufe (St. Peter und Paul, Wa) 
der Kinder Giulia Barbuto und Leni Elisabeth Hartwein (Pfarrer 
Andreas Mair) 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 
  
Montag, 09.01. 
19.00 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
  
Dienstag, 10.01. 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Stephan, Mu) 
18.30 Eucharistiefeier(St. Stephan, Mu) 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet (St. Bartholomae Kapelle 
in St.Nikolaus 
  
Mittwoch, 11.01. 
19.00 Taizégebet im evang. Gemeindehaus in Tiengen 
  
Donnerstag, 12.01. 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Peter und Paul, Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
  
Freitag, 13.01. 
10.00 Atemholen für die Seele (St. Stephan, Mu) 
Gestaltete Gebetszeit 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 
  
Samstag, 14.01. 
17.00 Glocken läuten den 2. Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
Wir beten für Katharina (Käthe) Biener 
  
Sonntag, 15.01. 
09.00 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
10.00 Taufe (St. Stephan, Mu) 
des Kindes Jonas Maximilian Wochner (Diakon Wolfgang Kan-
stinger) 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 
  
Patrozinium St. Stephan 
Am 26.12. feiern wir in Munzingen das Patrozinium des hl. Ste-
phanus. Der Kirchenchor wird eine festliche Orchestermesse 
singen. Wir beginnen mit der Eucharistiefeier um 10.30. 
Das Pfarrfest im Sommer wird wie im letzten Jahr um das 
Pfarrhaus herum auch zu Ehren des hl.Stephanus gefeiert 
werden. 
Nachdem nun endlich die Weichen für die Generalsanierung 
der Kirche gestellt sind wird im Laufe des Frühjahres mit der 
Maßnahme begonnen werden können. Näheres über die Orte 
der Gottesdienste wird dann bekannt gegeben. 
  
Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gutes Jahr 2017 
Margot Huppertz, Margot Stork, Sekretärinnen 
Wolfgang Kanstinger, Diakon 
Bettina Wittmer, Gemeindereferentin 
Andreas Mair, Pfr. 
  
Falls Sie in Opingen, Tiengen, Munzingen oder Mengen woh-
nen und einen Besuch der Sternsinger wünschen, dann mel-
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den Sie sich bitte im Pfarrhaus bis spätestens 23.12.2016. In 
den jeweiligen Kirchen (Munzingen und Opingen) hängen 
Listen zum Eintragen aus. 
In Waltershofen gehen die Sternsinger von Haus zu Haus. 
Achtung: Beim Besuch der Sternsinger hat sich eine Ände-
rung ergeben. In Tiengen bringen die Sternsinger den Se-
genswunsch bereits am Donnerstag, den 5. Januar, nicht 
am 6. Januar. 
  
Pfarrbüro geschlossen: 
Vom 27.12.2016  bis einschließlich 05.01.2017 bleibt das Pfarr-
büro wegen Jahresabschlussarbeiten geschlossen. In dringen-
den Fällen können Sie uns eine Nachricht auf dem Anrufbeant-
worter unter Tel. 07664 / 40298-0 hinterlassen. 
  
Neujahrskonzert in der Kath. St.Nikolaus Kirche 
in Freiburg - Opingen  
Freitag 6.Januar 2017 Hl. Drei Könige 
Beginn 17 Uhr  
Eintritt Frei 
  
„Ihr Himmel jubiliert von oben!“ 
Festliche Klänge zum neuen Jahr 2017 
  
In der reizvollen Besetzung Gesang, Frauke Hofmann (Mez-
zosopran), Barocktrompete, Henry Moderlak und Orgel, Jörn 
Bartels wird ein interessantes Programm zum Neujahrskon-
zert in Freiburg-Opingen präsentiert. Einerseits werden ei-
gens arrangierte Raritäten aus der Barockzeit u.a. von Kuhnau 
und Flixi und andererseits bekannte Stücke aus dem Weih-
nachtsoratorium von Bach und Saint-Säens vorgetragen. Von 
jubelnden Trompetenklängen bis zu innigen Arien reicht die 
Klangweite dieses einmaligen Konzerterlebnisses. Zum Be-
ginn des Telemannjahrs erklingt die Kantate „Göttliches Kind“. 
Es erklingen weitere Kompositionen von Buxtehude, Händel, 
Schelle, Rheinberger. 
Herzliche Einladung! 
  
Am Freitag, den 13 Januar 2017, bringt Herr Pfr. Mair die 
Krankenkommunion ins Haus; in Munzingen ab 10.15 
Uhr, in Opingen und Waltershofen ab 14.30 Uhr.
Atemholen für die Seele 

 

Gestaltete Gebetszeit am Herz-Jesu-Freitag. 

Ganz herzlich möchten wir wieder einladen zum  
Atemholen für die Seele  
am Freitag, dem 13. Januar 2017, um 10 Uhr in der Kirche 
St. Stephan, 
Munzingen. Nähere Information zu dieser Gebetszeit und Ter-
mine inden Sie am Schriftenstand in den Kirchen. 

Es laden ganz herzlich ein:  
Bettina Wittmer, Gemeindereferentin 
Margareta Männer, Frauenkreis (kfd) 
Musikal. Begleitung: Catherine Weidemann 
  
Kinder- und Jugendchor:  
In den Ferien keine Probe 
  
  
 
 
 

NeUApoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Schallstadt-Wolfenweiler, Gehrenweg 9 
Übliche Gottesdienstzeiten: 
sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 
 

evANgeliSche lANDeSkirchliche 
gemeiNSchAFt DeS lgv U. JUgeND-
BUND ec wolFeNweiler
erlendweg 3, 
Jugendarbeit: tel. 95189

Gemeinschaftsgottesdienst 

Sonntag, 17:00 Uhr 
Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 
Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 
Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
  
 

  
Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeinde-
haus. 
  

dienstags: 17:00 Uhr 
  
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 
  
 

verEINE

BUND FREUNDE DER ERDE

BUND-Umwelttipp:  
Global denken - Lokal spenden 

Kurz vor Weihnachten und dem Jahreswechsel füllen die Brie-
fe von großen Wohlfahrts-, Tierschutz- und Umweltorganisa-
tionen die Briefkästen. An vielen Stellen wird eine sinnvolle, 
wichtige und notwendige Arbeit geleistet und Spenden wer-
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den dringend benötigt. Dennoch empfehlen wir den Blick 
auch auf die Anliegen der der „kleinen“ örtlichen und regiona-
len Organisationen zu richten. Gerade die örtlichen Umwelt- 
und Naturschutzorganisationen leisten eine wichtige Arbeit, 
die den Menschen vor Ort auch direkt zugute kommt. Dar-
um empfehlen wir: „Global denken - Lokal spenden“. Eine 
regionale Umwelt-und Naturschutzorganisationen ist der 
BUND. Bewahrender regionaler Naturschutz und engagierter 
Umweltschutz prägt die Arbeit des BUND-Regionalverband 
Südlicher Oberrhein. Spendenkonto: BUND Regionalverband, 
Südwestbank Stuttgart, IBAN: DE97 6009 0700 0601 0210 02, 
BIC: SWBSDESS. Spenden sind steuerlich absetzbar.  
 

 

Das Bürgerforum Mengen e.V. wünscht allen Mitbür-
gern in der Gemeinde ein harmonisches und geruhsames 
Weihnachtsfest mit hofentlich vielen stillen Stunden der 
Erholung sowie ein gesundes und friedvolles Jahr 2017. 
  
 Wir bedanken uns herzlich bei allen, die uns 
 im abgelaufenen Jahr durch ihren Rat, durch 
 tatkräftige Hilfe oder inanzielle Unterstützung 
 bei unseren zahlreichen Projekten begleitet 
 und geholfen haben. Auch fürs neue Jahr 
 haben wir wieder etliche Aktionen geplant. 
 Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihr 
 Wohlwollen - und natürlich auch immer über 
 neue Mitglieder! 
  
Wir laden bereits heute alle Vereinsmitglieder und interessier-
ten Mitbürger ein zu unserer 

Generalversammlung  
am Mittwoch, 1. Februar 2017 um 20 Uhr 

 in der Begegnungsstätte bei der Feuerwehr,
 Rathausstraße, Mengen   

  
Die Tagesordnung wird in einem der kommenden Mittei-
lungsblätter veröfentlicht 
  
ACHTUNG: Aufgrund der Feiertage und der Weihnachts-
ferien indet im Dezember das Ofene Sportangebot nicht 
statt. Wir trefen uns zum nächsten Sportangebot wieder 
am Samstag, 28. Januar 2017.  
  
Mittwoch, 11. Januar 2017, 20 Uhr: Bürgertref im 
Alemannenhof  
Wir wollen uns trefen, mit anderen „Mengenern“ ins Gespräch 
kommen und uns gegenseitig (besser) kennenlernen. Herz-
lich eingeladen sind nicht nur alle, die noch neu in Mengen 
sind und Kontakte knüpfen wollen, sondern auch „Alt-Einge-
sessene“, die Freude an neuen und alten Kontakten haben. 
  
Aktuelle Informationen auch immer auf 
www.buergerforum-mengen.de 
  
  
 
 
 

chor meNgeN 1865 E.v.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Freunde des Chores, 
  
für Ihre Wertschätzung unserer diesjährigen Vereinsarbeit, 
sei es durch Ihren Besuch der Theaterauführungen, dem 
Alemannenhock oder den Konzerten in der Martinskirche 
sowie Ihre Unterstützung in inanzieller oder ideeller Form 
bedanken wir uns ganz herzlich. 
  
Eine erfolgreiche Vereinsarbeit wäre ohne Ihre Mithilfe 
nicht möglich. Ihnen allen ein dickes Dankeschön für Alles! 
Die Sängerinnen vom Frauenchor wünschen Ihnen allen, 
unseren Ehrenmitgliedern und Fördermitgliedern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, Zeit für Besinnung und Freude. 
  
Für das Jahr 2017 wünschen wir Ihnen, dass Sie gesund 
bleiben und viele, schöne Ereignisse die Ihr Herz wärmen 
und nähren.

Ihr 
Frauenchor Mengen 
  

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
Herzliche Einladung  
 
Wie bereits in den letzten Jahren, wird der Frauenchor 
Mengen den zentralen Singgottesdienst mit Pfarrer 
Bösenecker begleiten: 
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember, 10.00 Uhr  
in der Martinskirche in Mengen. 
Lassen auch Sie sich von den weihnachtlichen Klängen 
verzaubern!

 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

 „Vorhang auf“ für die 
Theatersaison 2017 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Theaterfreunde, 

die Theatergruppe Mengen-Tiengen, der Frauenchor Men-
gen und der SportclubTiengen laden Sie herzlich ein zum 

Theaterstück: 
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„Alles Paletti„ 
Komödie in 3 Akten von Rolf Salomon 

 
Auführungstermine 
Premiere in Tiengen 
Samstag, den 07. Januar 2017  im Bürgerhaus Tiengen, 
Beginn 19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) 
Bewirtung durch den Sportclub Tiengen 
 
Theaterwochenende in Mengen 
Samstag, den 14. Januar 2017  in der Festhalle Mengen, 
Beginn 19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) 
Sonntag, den 15. Januar 2017 in der Festhalle Mengen, 
Beginn 15.00 Uhr (Einlass 13.30 Uhr) 
Der Frauenchor wird Sie mit Speisen und Getränken 
bewirten. Am Sonntag verwöhnen wir Sie mit einem 
reichhaltigen Torten- und Kuchen-Bufet. 
  
Die Eintrittskarten für die Auführungen in Mengen 
können Sie bei Metzgerei Schmidt, Hauptstr. 32,
Filiale in Mengen ab Di., den 03. Januar 2017 erwerben

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihre 
Theatergruppe Mengen-Tiengen 
Sportclub Tiengen und 
Frauenchor Mengen 
 
 

JUgeNDtreFF häUSle

Jungendtref Häusle e.V.   

Wir wünschen allen ein frohes und besinnliches Weihnachts-
fest, sowie einen guten Start ins Jahr 2017, Glück und Gesund-
heit. 
  
Im Moment ist das Häusle / Juze jeden Donnerstag von 19 – 
22 Uhr geöfnet. Auch in den Weihnachtsferien ist geöfnet: 
29.12.2016. Am 05.01.2017 haben wir geschlossen. 
  
Zukünftige Veranstaltungen sind weiterhin im Gemeindeblatt 
veröfentlicht. Aber auch auf unserem Facebook-Proil gibt es 
Hinweise. 
  
Mädchen und Jungs von 11 bis 18 Jahren sind immer will-
kommen, schaut einfach vorbei. 
  
Euer Häusle-Team Barbara, Matthias, Andrée und Ricky 
  

lANDFrAUeN 

Mengen

Liebe Landfrauen,   
die Vorstandschaft bedankt sich recht herzlich bei allen Land-
frauen und wünscht Euch und Euren Familien ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2017. 

Es grüßen 
Die Vorstandsfrauen 

Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg

Upcycling Nähkurs für Teens am 17.01.2017
Habt Ihr Spaß am nähen,oder möchtet Ihr es mal ausprobie-
ren?

Wir nähen ein praktisches kleines Täschchen aus euren 
ausrangierten Jeanshosen .

Kaufen braucht Ihr nichts, bringt einfach eine alte Jeanshose , 
einen alten Reißverschluss,Nähgarn und wenn Ihr habt, eine 
Nähmaschine mit.

Nähkentnisse braucht Ihr keine. 
Der Kurs indet am Dienstag, den 17. Jan. von 16-18:30 Uhr 
statt.
Anmeldung und Fragen: Michaela Weik
Tel. 07664-9620062
 
 

lärmiNitiAtive SchALLSTADTER ANwOhNER

Lärm Initiative Schallstadter Anwohner

www.lisa-schallstadt.de
Das nächste LISA-Trefen indet am Donnerstag, den  
12.01.2017 um 19.30 Uhr  statt.
Der Trefpunkt wird noch per Mail mitgeteilt. 
Bitte Termin eintragen; das nächste Mitteilungsblatt erscheint 
erst am Freitag, den 13.01.2017 (also nach unserem Trefen).
Wir wünschen frohe Festtage und ein gesundes, besinnliches 
Jahr 2017!

gez. B. Seger
LISA-Vorstand 
 

mUSikvereiN MENGEN

Liebe Musikfreunde,  

wir bedanken uns bei allen Besuchern unserer Turmbläser am 
vergangenen Sonntag für Ihr kommen. 
  
Der Musikverein Mengen wünscht allen seinen aktiven und 
passiven Mitgliedern, den Ehrenmitgliedern, Freunden und 
Förderern des Vereins ein schönes Weihnachtsfest und ein 
gutes, friedvolles Neues Jahr! 

Wir bedanken uns herzlich für die auf so vielfältige Weise er-
fahrene Anerkennung unserer Vereinsarbeit, wie z.B. durch 
den Besuch oder die Mithilfe bei unseren Veranstaltungen 
sowie die Unterstützung in ideeller oder inanzieller Form. 
Ohne diese Unterstützung wäre eine erfolgreiche Vereinsar-
beit nicht möglich! 
Wir freuen uns, wenn Sie uns auch im nächsten Jahr verbun-
den bleiben! 
  
Ihr Musikverein Mengen 
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mUSikvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Dank Weihnachtsrunde 

In diesem Jahr haben wir wieder unsere traditionelle Runde 
durch Schallstadt und Wolfenweiler gedreht um mit stim-
mungsvollen Weihnachtsliedern ein bisschen Besinnlichkeit 
und Vorfreude auf Weihnachten zu bringen. 
In zwei Gruppen aufgeteilt marschierten wir frohen Gemüts 
durchs Dorf und spielten an verschiedenen Stationen Weih-
nachtslieder und sogar auch ein Geburtstagsständchen. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlichst für die zahlrei-
chen Geldspenden und die erstklassige Versorgung mit Ku-
chen, Kafee und anderen Durstlöschern. 
Wir wünschen Ihnen frohe und besinnliche Weihnachten, 
traute Stunden mit der Familie und viel Gesundheit für das 
nächste Jahr! 
Wir würden uns freuen, Sie auch im nächsten Jahr mit unserer 
Musik zu erfreuen und gemeinsam mit Ihnen ein tolles Jubilä-
umsjahr zu erleben. 
Ihr Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 
 
 

tUrNvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Laufgruppe / Lauftref 

Neue Läuferinnen und Läufer sind jederzeit herzlich willkom-
men in unserer gemischten Laufgruppe (Frauen und Männer). 
Wir trefen uns jeden Dienstagabend zu einer gemeinsamen 
Runde. Durch die nette Unterhaltung während des laufens 
vergeht die Zeit wie im Flug. Trefpunkt ist um 19:30 Uhr an 
der Halle vom TV in Schallstadt (jeden Dienstag, auch in den 
Ferien). Schaut einfach vorbei, dann müsst ihr schon nicht al-
leine gehen. 

 

VdK Ortsverband Wolfenweiler-Schallstadt  

Sozialverband VdK Schallstadt   

Ein gesegnetes besinnliches Weihnachtsfest 
und ein schönes gesundes Jahr 2017 wünscht der  

Vdk Ortsverband Schallstadt seinen Mitgliedern und  
den Bürgern von Schallstadt.  

  
Ihnen allen wünschen wir Gesundheit, Glück und Zufrieden-
heit 
im privaten Leben, in der Familie und in der großen 
VdK - Gemeinschaft. Wir wollen weiterhin für den Abbau von 
Barrieren streiten. Gleichzeitig stehen wir ihnen gerne bei 
Fragen  u. a. zur Rente, Plege oder Schwerbehinderung zur 
Verfügung. 
  
Wir haben in diesem Jahr wieder zahlreiche Bürger erfolgreich 
beraten. Möchten Sie mehr erfahren, steht ihnen unser  Vor-
sitzender Hansjörg Martin Klumpp gerne mit Rat und Tat zur 
Seite. 

Ihre 
VdK Vorstandschaft  
Schallstadt und Wolfenweiler 

pArTEIEN / wähLERvEREINIGUNGEN

Aktive Bürgerliste Schallstadt e.V. 
Für das entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr 
bedanken wir uns herzlich und wüschen allen Bürgerinnen 
und Bürgern ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückli-
ches und gesundes neues Jahr. 
Ihre Vertreter im Gemeinderat 
Willi Schumacher, 
Hartmut Gröbl, 
Elke Rupp, 
Karin Merklin  
 

CDU Gemeindeverband Schallstadt 
Wir wünschen allen Bürgern ein gesegnetes und besinnlich-
es Weihnachtsfest und ein schönes erfolgreiches Jahr 2017. 
Nachdem unser langjähriger Gemeinderat Freiherr Caspar 
von Fürstenberg sein Ehrenamt niedergelegt hat, wurde Ni-
cola Fischer aus Mengen berufen. Die studierte Betriebswirtin 
und junge Mutter ist sicherlich eine würdige Nachfolgerin.  

Herrn Fhr. v. Fürstenberg danken wir für seinen langjährigen 
Dienst für unsere Gemeinde und sein Eintreten für die Christ-
demokraten. Wir wünschen ihm Gesundheit und Glück. 

Ihre CDU Gemeinderäte 
Hansjörg M. Klumpp  Nicola Fischer  Rolf Ingold  
 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN  

Ein entscheidungsreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. In der 
Gemeinde wurden viele Großprojekte auf den Weg gebracht. 
In der Umsetzungsphase beindet sich bereits der Neubau am 
Bauhof oder am Kindergarten in Mengen. Im kommenden 
Jahr soll der Ausbau für eine Mensa an unserer Schule erfol-
gen, das Neubaugebiet „Weihermatten“ weiter vorangetrie-
ben werden und vor allem auf dem alten Sportplatz die neue 
Ortsmitte und nebenan das neue Rathaus entstehen. Viele In-
teressierte haben sich über eine lange Zeit mit ihren Ideen in 
die Planungen eingebracht. Vielen Dank dafür. Danken möch-
ten wir auch den vielen Ehrenamtlichen in den Vereinen und 
vor allem auch dem unermüdlichen Wirken des Helferkreises 
für Flüchtlinge in Schallstadt, der bereits seit über zwei Jah-
ren tätig ist. Eine lebendige, liebenswerte Gemeinde braucht 
Menschen, die sich einbringen. 
  
In diesem Sinne wünschen wir allen Bürgerinnen und Bür-
gern ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 2017.  
  
Ihre „Grünen“ im Gemeinderat 
Karin Müller-Sandner, Ulrike Sals, Wolfgang Perach, 
Hajo Frings 


